
stens gENUSECNH, VOoO  - Delegatiıon reden können leg
NUu  e} also miıtgeteilten eiNe Delegation VOT, annn ann
vVo absoluten oder auch bloß relatıyen nkompetenz des
ersuchten Gerichtes keine Rede SC11.

Marburg Drau. Prof Dr 11 Mocnik

(Schlichtung der Kompetenzstreitigkeiten und Verhältnis
hen den Gerichten.) DIie ra ach der SC  lıchtung der
Kompetenzstreitigkeıten un!: dem Verhältnis zwischen den iırch-
lıchen Gerichten ang mıiıt der ra ach dem Verhältniıs ZW1-

schen dem Bischof und dem Diözesangericht qufs engste-
INECN, da sıch Ja, WI1Ie der Einsender des Kasus schreibt,
1eselbe handelt Der Sachverhalt ist NU:  ; folgender: Im
Rechtshilfeverfahren stellt das ersuchte Gericht tfest daß das
ersuchende Gericht bsolut unzuständig, alleın zustan-
dıg das ersuchte Gericht ist. Auf TUN! dessen das
suchte Gericht dıe angestrebte Rechtshilfe ab, das ersuchende
Gericht dagegen verweıgert die Vornahme VOo. requirıerten
Kechtshandlungen, bestreıtet dem ersuchten Gericht jedes ec.

un: verlangt blinden Gehorsam. Das ersuchende Ge-
richt ist Il nstanz für das ersuchte Gericht Wer hat recht?

Augenscheinlic. handelt sıch 1er Kompetenz-
streıt, en, wenn ich den insender des Kasus recht verstehe,
das bischöfliche Gericht, nämlıch des 1SCHNOIS Spiridion, direkt
mıt Se1INerTr 11 nstanz auszutragen suchte, wobel jedoch ab-

wurde: das 1Sst, soweıt iıch sehe, der Schlußakt des
Rechtshilfeverfahrens, worauf die Weigerung des abgewiesenen
Gerichtes folgte, die erbetenen Rechtshandlungen vorzunehmen.

Das orgehen des abgewiesenen Gerichtes steht mıt den
Vorschriften des eX nıcht inklang; Kompetenzstreıitig-
keiten schlichten nämlıch nicht die beteilıgten Gerichte selbst
untereinander un: keines VO. ıhnen, auch wWEeNll c5s übergeordnet
1st ann un darf Vo anderen „blınden Gehorsam verlangen,
wWIiC vorliegenden Den Weg ZU Sch  lichtung VO  m Kom-
petenzstreıtigkeıten weıst uns Call. 1612; der Entscheidun: des
höheren Kıchters, eZWwW. des Apostolischen Legaten oder der
Apostolischen Signatur, en sıch el die ompetenz
streıtenden Gerichte ınfach ügen

Ähnlich verhält siıch mıt der Weigerung, die ersuchten
Rechtshandlungen vorzunehmen. Sie verstößt Can. 1570

auf TUN: dessen ein jedes Gericht das eC. hat
auxılium vocandı Aallu: trıbunal Som1ı1 dieses al tribunal die
entsprechende Pflicht hat das vorzunehmen un: vollführen,

W as ersucht wurde. Alle kirc.  ıchen Gerichte ohne Aus-
nahme, S1e über- oder beigeordne SCHH, en sich en-



ug chtshilf eisten; Sie kan erdINnSS 1  er
rden, Wenn Pn die vorzunehmende andlung aubt1st.

Jedoch als Pressionsmittel oder als Mittel gewissermaßen ZUrT

strafung des „ungehorsamen‘ Gerichtes, W1€e vorliegenden
Falle, kann und darf S1e nicht angewendet werden.

Marburg Drau. Prof Driın ocnik

Mittellungen
dieser Stelle werden Ü, Anfragen die Redaktionerledigt, die

]gemeines Interesse beanspruchen können; S1€e€ sınd Urc. einNn Stern-
Ar chen («L gekennzeıichnet,

(„Mir en die Angriffe auf das Alte Testament.‘) Dies a e D a
Wort Goethes „Dichtungund ahrheit  e& sollte be1i der Be-
deutung es VLannes nhänger und Verehrer besonnen

chen. eım Kampf das Judentum VO  e heute gılt ihnen
das Alte Testament nıcht mehr als das Werk des eıligen
Geistes, sondern och WEN1ISET qals Homer oder Horaz. Mit der
Kirche ahm auch der Protestantismus die OÖffenbarung des
en Testamentes Schutz un: stellte besonders das Verhält-
N1ISs der beiden Testamente klares Lıicht Urc. den inwels
Ter Abhängigkeıt ach den Worten Augustins: ‚„Novum

Vetere latet, Vetüs Novo pate C6

Von den Büchern des en Testamentes hat Jesus
sSeinen en nıcht WEN1ISETr als angeführt; möglıch, daß
auch die übrıgen genannt hat; Johannes sagt Ja, daß nıicht es
aufgeschrieben ist

Im E yangelium des heiligen Matthäus kommen 100 An
führungen A4us alttestamentlichen Bücher VOFL.

Bel Markus 15 tellen AUS Buchern
Bel as 34 Anführungen aus Buchern
Bel Johannes Anführungen A4US Büchern des Alten

Testamentes.
In den Vier Kvangelien iinden WITL mehr als 160 Hinweise

auf das Alte Testament. In Pauli Briefen dıe Korinther sind
D Anführungen; Hebräerbrief finden sich bei 13 apıteln
S85 Stellen, Briefe an die Galater deren Die Geheime
Offenhbarung hat 245 Anspielungen un Anführungen.

Wenn Paulus Se1nNnem chüler schreıibt: ‚,‚ Weil du VoNn Kind
die Heilige chrift weißt,;, kann S1IC dich ZU  — Seligkeit unter-

WEeEeIseEeN UTrCcC. den Glauben Christus‘‘ WI1e eNsS stellt der Apo-
stel Altes und Neues Testament zusammen!

Lesen enn die Feinde des en Testamentes nıcht ‚„„Die
Schrift muß erfüllt werden‘‘? Wozu egte der Auferstandene


